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Konzentration auf Kernvermögenswerte

Sasol verkauft europäisches Wachs-Geschäft an AWAX

Sasol verkauft die deutsche Toch-
terfirma Sasol Wax an AWAX, eine 
internationale Gruppe, die auf Ent-
wicklung, Produktion und Vertrieb 
von Wachsprodukten spezialisiert 
ist. Das Unternehmen mit zwei 
Werken in Hamburg, Deutschland, 
einem Werk in Birkenhead, UK und 
einem in Linz, Österreich, wird nun 
unter dem Namen Hywax geführt.

Der Verkauf findet im Rahmen 
eines Maßnahmenpakets statt, 
mit dem sich das südafrikanische 
Energie- und Chemieunternehmen 
neu positioniert und das Portfolio 
strafft. Vom Verkauf ausgeschlos-

sen ist das südafrikanische Fi-
scher-Tropsch-Hartwachsgeschäft. 
Dazu gehört auch der Teil in Euro-
pa, der von Sasol Wax betreut wird. 
Dieses Geschäft verbleibt bei Sasol.

Die hochwertigen Wachsprodukte 
von Hywax finden weltweit in ver-
schiedenen weiterverarbeitenden 
Industrien Anwendung, bspw. in 
Produkten wie Heißschmelzklebern, 
Papier und Verpackungen, Farben 
und Lacken, Kosmetika und phar-
mazeutischen Erzeugnissen sowie 
in Holzwerkstoffen, Kerzen und dem 
Straßenbau. (mr)

 

CDMO stellt Investitionsstrategie bis 2025 vor

Aenova investiert in Kapazitäten und Technologien

Aenova stellt sich mit Investitions-
vorhaben von rund 250 Mio. EUR bis 
2025 als CDMO auf, um für Kunden 
der Partner der Wahl zu sein. Das 
Investitionspaket umfasst Teilpro-
jekte an allen 15 Produktionsstand-
orten. Im Mittelpunkt stehen deutli-
che Kapazitätserweiterungen für die 
Bereiche Onkologie und Sterilferti-
gung von biologischen Wirkstoffen 
sowie im Bereich hochvolumiger 
Standard-Solida. Das Starnberger 
Unternehmen hatte zuletzt die Pro-
duktionskapazität für feste Darrei-
chungsformen am Standort Tittmo-
ning deutlich erweitert. 

Geplant sind zudem ein mas-
siver Ausbau der Kapazitäten für 
die Solida-Produktion im Bereich 
hochpotenter, zytotoxischer Pro-
dukte am Standort Regensburg 

und die Erweiterung der Kapazi-
täten für die sterile Herstellung 
von bis zu 100 Mio. Ampullen und 
Vials jährlich am Standort Gronau. 
In Italien plant Aenova eine Kapa-
zitätserweiterung am Semi-soli-
da-Standort Carugate, einen Aus-
bau der Coating- und Bulk-Ka-
pazitäten für die Herstellung von 
oralen festen Darreichungsformen 
für die Penicillin-Produktion sowie 
einen neuen Sterilbereich für die 
Abfüllung von Biologika, vorbefüll-
te Spritzen und das Fill & Finish 
von Vials mit mRNA-Impfstoffen 
am Standort Latina. Am Schweizer 
Standort Kirchberg werden u. a. die 
Kapazitäten für hochpotente APIs 
für Softgel-Kapseln sowie die Ver-
packungskapazitäten ausgeweitet. 
(mr) 

Enzym-Engineering-Spezialist wechselt Eigentümer

Kerry Group erwirbt c-Lecta

Der Tübinger Wachstumsinvestor 
SHS verkauft seine Beteiligung an 
c-Lecta an die irische Kerry Group. 
Kerry, ein weltweiter Anbieter 
von Aromen und Nährstoffen für 
die Lebensmittel-, Getränke- und 
Pharmaindustrie, erwirbt damit 
die Mehrheitsbeteiligung an dem 
Leipziger Spezialisten im Bereich 
Enzym-Engineering. Der Zusam-
menschluss soll die Innovationsfä-
higkeit von Kerry in den Bereichen 
Enzym-Engineering, Fermentation 
und Bioprozessentwicklung stärken 
und gleichzeitig c-Lecta in die Lage 

versetzen, sein langfristiges Wachs-
tumspotenzial auszuschöpfen.

Heute ist c-Lecta ein führender 
Innovator und Anbieter von bio-
technologischen Produkten für re-
gulierte Märkte wie Lebensmittel 
und Pharmazeutika. Mit über 100 
Mitarbeitern und Technologien für 
kosteneffiziente industrielle Herstel-
lungsprozesse ist c-Lecta eines der 
wachstumsstärksten Unternehmen 
am Markt und plant nun, seine Pa-
lette an Bioaktivstoffen für Lebens-
mittel- und Pharmamärkte weiter 
auszubauen. (mr) 

Chemiedistributor kauft Spezialchemieunternehmen in Israel

Brenntag übernimmt Y.S. Ashkenazi Agencies

Brenntag hat den israelischen 
Spezialchemikaliendistributor Y.S. 
Ashkenazi Agencies und dessen 
Tochtergesellschaft Biochem Trad-
ing übernommen. Die Akquisition 
ist für den deutschen Distributi-
onskonzern der Markteinstieg in 
Israel. Die erworbenen Unterneh-
men erwirtschafteten im Geschäfts-
jahr 2021 einen Umsatz von rund 
39 Mio. EUR.

Henri Nejade, Mitglied des 
Brenntag-Vorstands, bezeichnete 
die Akquisition von Y.S. Ashkenazi 
Agencies als eine hervorragende 
Möglichkeit, auf dem hoch entwi-
ckelten und innovativen israeli-

schen Markt Fuß zu fassen und das 
Angebot an Spezialprodukten und 
Dienstleistungen für die wachstums-
starken Segmente Food & Nutrition 
sowie Personal Care in der Region 
weiter auszubauen.

Y.S. Ashkenazi Agencies hat sei-
nen Sitz im Kibbutz Netzer Sereni, 
in unmittelbarer Nähe des Hafens 
von Ashod und des Flughafens von 
Tel Aviv und ist in Israel Marktfüh-
rer in den Märkten Personal Care 
und Food & Nutrition. Das umfang-
reiche Portfolio umfasst mehr als 
500 Spezialprodukte sowie Dienst-
leistungen und technische Unter-
stützung. (mr) 

Fokus auf Weiterentwicklung des RNA-Printers 

CureVac gründet Tochtergesellschaft

CureVac hat das Tochterunter-
nehmen CureVac RNA Printer ge-
gründet, um die Entwicklung des 
RNA-Printers zu beschleunigen und 
dessen Anwendungsbereich für eine 
integrierte und automatisierte Her-
stellung von RNA-Impfstoffen und 
RNA-Therapeutika in Arzneimit-
telqualität zu erweitern. Die neue 
Gesellschaft dient zugleich als Platt-
form und Dienstleister und soll ein 
operatives Umfeld schaffen, um den 

RNA Printer als End-to-End-Produk-
tionslösung zu etablieren. Der Prin-
ter soll einen breiten Zugang zur 
mRNA-Technologie erleichtern so-
wie dezentrale mRNA-Produktent-
wicklungen ermöglichen. Dazu ge-
hört z. B. die schnelle Bereitstellung 
neuer mRNA-basierter Impfstoffe 
in Pandemie-Situationen oder der 
Zugang von Patienten zu personali-
sierten, mRNA-basierten Therapien 
in der Onkologie. (mr) 

Heimtiernahrung, kosmetische Inhalts- und Duftstoffe

Symrise kauft Wing Pet Food, kooperiert mit Antofénol

Symrise übernimmt Wing Pet Food. 
Der chinesische Hersteller von Ge-
schmackslösungen für Heimtierfut-
ter ist in Schanghai ansässig, be-
schäftigt rund 200 Mitarbeiter und 
bietet Lösungen für Tierfutterak-
zeptanz und verbesserte Nährwert-
eigenschaften an. Symrise erwirbt 
durch die Übernahme zusätzliche 
Kompetenzen, ein modernes For-
schungs- und Entwicklungszentrum 
und zwei Produktionsstätten in den 
Provinzen Jiangxi und Jiangsu. Wing 
Pet Food, früher bekannt als Wing 
Biotech, verzeichnete 2020 einen 
Jahresumsatz von etwa 25 Mio. EUR.

Bereits Ende 2021 hat Symrise 
zudem eine dreijährige Forschungs- 

und Entwicklungskooperation mit 
der französischen Firma Antofénol 
begonnen. Das Unternehmen aus 
Plestan in der Bretagne konzen-
triert sich auf natürliche Lösungen, 
die konventionelle Agro-Extrakte er-
setzen sollen. Diese gewinnt es mit-
tels nachhaltiger Extraktion durch 
Mikrowellen-, Ultraschall- und Va-
kuum-Technologien. 

Mit der Zusammenarbeit wollen 
die Partner gemeinsam umwelt-
freundliche Produkte entwickeln, 
vor allem kosmetische Inhaltsstoffe 
und Düfte sowie wertvolle Verbin-
dungen aus Seitenströmen des Ge-
schäftsbereichs Flavor & Nutrition. 
(mr) 

Two strong brands of

TTP Group is specialized in consulting
and engineering services for the process 
industry. Over 1.000 employees are
working for leading clients worldwide at 
more than 28 offices in Austria, Belgium, 
France, Germany, India, and Switzerland. 
The two strong operational brands
TRIPLAN and PHARMAPLAN have 
been established on the market for over  
50  years. With them TTP Group occupies  
a prominent position in the cosulting and 
engineering services sector for chemical,
petrochemical, and pharmaceutical
industries.

Discover TTP Group and feel free to 
contact us at www.ttp-group.eu
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